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AUDI LEAGUE  2024-2025:  Vorschau zum 5. Spieltag 
 

( 2024-11-07 ) 

 
An diesem Wochenende findet der 5. Spieltag statt, wovon zwei Partien bereits vorgezogen 
wurden. Das Highlight bildet eindeutig das Duell zwischen Vizemeister Berbuerg und 
Vorjahreshalbfinalist Houwald; hier gelten erstere als klare Favoriten. Ebenso favorisiert ist Recken 
gegen Diddeleng, während sich das Kellerduell zwischen Iechternach und Nidderkäerjeng auf 
Augenhöhe abspielen sollte: 
 

Sa Nov 09 14:30     Diddeleng   Recken  

Sa Nov 09 14:30     Berbuerg   Houwald  

So Okt 20 14:00     Hueschtert-Folscht   Lëntgen  6-1 

Sa Okt 26 14:30     Esch Abol   Lénger  5-5 

Sa Nov 09 14:30     Iechternach   Nidderkäerjeng  

  
 
Berbuerg  Houwald:       
 
Dieses Duell der beiden Vorjahreshalbfinalisten ist eindeutig das Spitzenspiel dieses Spieltages. Die 
Vorzeichen in der aktuellen Saison könnten jedoch nicht unterschiedlicher sein. Houwald hat 
nämlich einen mittelmäßigen Saisonstart hinter sich, bereits zwei Niederlagen vorzuzeigen, und ist 
am vergangenen Spieltag mit 0-6 gegen Recken unter die Räder gekommen. Berbuerg hingegen 
hat bisher eine makellose Saison erspielt, und alle fünf bisherigen Spiele gewonnen. Dabei punkten 
sie mit ihrer Ausgewogenheit; jeder der vier Spieler hat eine positive Bilanz vorzuzeigen. 
Nationalspieler Tom SCHOLTES äußert sich wie folgt zur bisherigen Leistung seiner Mannschaft: 
« Bisher fühlen wir uns gut, wir sind wie in der vergangenen Saison eine der besten Mannschaften der 
Liga. Auch wenn einer von uns mal nicht so gut spielt, schaffen wir es als Team trotzdem, dies 
aufzufangen und das Spiel doch noch zu gewinnen. Außerdem ist die Stimmung innerhalb der 
Mannschaft super, wir verstehen uns alle einfach sehr gut und unsere treuen Zuschauer tragen auch 
ihren Teil dazu bei! Ich selbst bin auch gut in die Saison gestartet, habe mir allerdings fest vorgenommen, 
mich noch zu steigern!  » Weiterhin sieht er sein Team gegen Houwald favorisiert, wie er ergänzt: 
« Wir werden auf jeden Fall versuchen, die nächsten drei Punkte einzusammeln, vor Allem, da wir 
zuhause spielen. Es wird jedoch keineswegs einfach werden, da Houwald drei sehr erfahrene Spieler in 
ihren Reihen hat, die stets in der Lage sind, uns das Leben schwierig zu machen. » Bei Houwald ist 
allerdings der Wurm drin, selbst Spitzenspieler Benjamin ROGIERS hat mit 6:4 nur eine knapp 
positive Bilanz vorzuzeigen. Um gegen Berbuerg etwas Zählbares mitnehmen zu können, wird sich 
jeder der vier Spieler deutlich steigern müssen, und es wird außerdem ein Quäntchen Glück nötig 
sein. Dass sie an einem guten Tag hierzu jedoch in der Lage sind, dürfte unbestritten sein. 



 

 

 

 

 

 

Insgesamt geht Vizemeister Berbuerg als Favorit in das Spiel gegen Houwald, was auch von der 
aktuellen Formkurve der beiden Teams bestätigt wird. Es wird spannend zu sehen sein, ob Houwald 
es schaffen wird, ihrem Gegenüber Paroli zu bieten. 
 
 
Diddeleng  Recken:       
 
Vorjahreshalbfinalist Recken geht als deutlicher Favorit in das Duell gegen Diddeleng. Diese 
konnten bisher nämlich noch kein Spiel gewinnen und sich außerdem nur ein Unentschieden 
erkämpfen. Recken hingegen schwimmt auf einer Erfolgswelle; man hat noch kein Spiel verloren, 
und am letzten Spieltag konnte man Houwald überraschend deutlich mit 6-0 schlagen! Bei diesem 
Spiel feierte Eigengewächs Gene WANTZ seinen ersten Einsatz in dieser Saison und trug direkt 
einen Punkt zum Sieg bei. Er äußert sich wie folgt dazu: « Ich bin insgesamt zufrieden mit meinem 
ersten Einsatz, vor Allem mental war ich voll bei der Sache! Beim physischen Aspekt war noch Luft nach 
oben, doch dies war nach der langen Pause zu erwarten. » Angesprochen auf das Duell gegen 
Diddeleng, ergänzt der Jugendnationalspieler weiterhin: « Wir gehen als Favoriten ins Spiel, doch wir 
nehmen jeden Gegner zu 100% ernst und werden unser Bestes geben. Wir genießen es einfach, 
zusammen zu spielen, und freuen uns auf jedes gemeinsame Spiel! » Mit Branchenprimus Thomas 
KEINATH (Bilanz: 8:0) und Matas SKUCAS (7:1) in Topform dürfte gegen Diddeleng auch nicht viel 
anbrennen und der dritte Saisonsieg fest anvisiert werden. 
Insgesamt geht Recken als klarer Favorit in das Spiel gegen Diddeleng und alles andere als ein 
deutlicher Sieg wäre eine mittelgroße Überraschung. 
 
 
Iechternach  Nidderkäerjeng:        
 
Beide Mannschaften befinden sich im Tabellenkeller und haben 6 Punkte vorzuweisen, wobei 
Iechternach jedoch ein Spiel weniger bestritten hat. Vor dem letzten Spieltag hätte man die 
Abteistädter als klare Favoriten einstufen können, denn zu diesem Zeitpunkt hatte Nidderkäerjeng 
jedes ihrer vier Spiele verloren. Dann jedoch schafften sie die Sensation gegen Houwald und 
erkämpften sich ein Unentschieden. Insbesondere Irfan CEKIC konnte mit zwei Einzelsiegen 
überzeugen und auch gegen Iechternach wird er eine zentrale Rolle spielen. Sein Duell gegen 
Iechternachs Spitzenspieler Cédric MERCHEZ stellt nämlich das Highlight dieses Spiels dar und 
könnte durchaus richtungsweisend werden. Im oberen Paarkreuz sollte Nidderkäerjeng favorisiert 
sein, doch im hinteren dürften die Gastgeber die Nase vorn haben. Von daher treffen hier zwei 
Mannschaften auf Augenhöhe aufeinander und man kann sich auf ein Spiel mit offenem Ausgang 
einstellen. Für beide Teams bietet sich jedoch die Möglichkeit, den Tabellenkeller zumindest 
vorerst zu verlassen. 
 
 
 
 
 



 

 

 

 

 

 

 

Die aktuelle TABELLE der 
AUDI League 

 

 

1   Hueschtert-Folscht 18  6   6 0 0 

2   Berbuerg 15  5   5 0 0 

3   Esch Abol 12  6   2 2 2 

4   Lénger 12  6   2 2 2 

5   Houwald 10  5   2 1 2 

6   Recken 10  4   2 2 0 

7  Lëntgen 9  6  1 1 4 

8  Iechternach 6  4  1 0 3 

9  Diddeleng 6  5  0 1 4 

10  Nidderkäerjeng 6  5  0 1 4 

  
 
 
 

 

 


